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Wer dürfte nun wohl in Abrede stellen, daß die
erwähnte Empfindlichkeit der Nerven und der Haut in der
Regel mit auffallender Schwäche dieser Theile gepaart, als
veranlassende Ursache der so häufigen nervösen und rheuma¬
tischen Leiden zu betrachten ist, und im Wasser, mit richtig
bestimmter Form und Temperatur, ihr mächtigstes Heil¬
mittel findet? Wer dürfte läugnen, daß die immer häufiger
werdenden Anomalien im Pfortader-System, welche die
fehlerhafte Gallenbereitung und das Heer ihrer Folgekrcuk-
heiten bedingen, welchen Anomalien die Kongestionen, der
Schlagfluß, die Gicht und noch viele andere lästige mtb
gefährliche Uebel ihr Dasein verdanken, wer dürfte lüngner,
daß diese Produkte der Venosität nur durch Verdünnung
des Blutes, durch Entkohlung, Ausscheidung ihrer Schlack
— Blutmauser — geheilt werden können, daß diese Heilung
radikal nur durch eine Wasserkur, verbunden mit geeignete
Diät und Bewegung, möglich sei; wer sollte endlich zweifeln,
daß die Entstehung dieser vielseitigen Leiden aus einer urd
derselben Ursache durch den, wenn auch nur diätetischen
Wassergebrauch und die Wasserdiät verhütet werden könne.

Die höchste Beachtung verdient die Wasser-Heil¬
methode, insofern sie durch Beherrschung der Wärme des
menschlichen Organismus, dieses so wichtigen Lebensfaktors,
sich zu einer vielfältigen Anwendung eignet und die Heilung
der verschiedenartigsten Krankheiten bewirkt.

So weit es der beschränkte Raum dieses Schriftchens
gestattet, soll hier die Macht der Wasserkur, die Körper¬
wärme zu beherrschen und zu regeln erörtert werden.

Dem Wasserheilarzt ist es möglich, das Wasser in den
verschiedensten Formen und Temperaturgraden systematisch
anzuwenden, nämlich zur Trinkkur, als Vollbad, als Fluß-
und Wellenbad, als Douche, Tropf- und Reaenbad, als
Bespritzung, Uebergießung, Waschung, als Sitz-, Halb-,
Hand- und Fußbad, als Umschläge, und zwar: als küh¬
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